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(W12) 3 - 2 Nr. 4637 ex 1902.

Kundmachung.
Jene Hausbesitzer i n der Ttadt

Laibach «ud i n den Vororten, welche
der im Amtsblatte zur „Laibacher Zei»
tuna" vom 15., 22. und 24. J u l i IU02
veröffentlichten hierämtlichen Auffor«
derung vom » . J u l i 1»<>2, 3lr. :l«3»,
bisher noch nicht entsprochen haben,
werden erinnert, die vorschriftsmäßig
ve»fa«ten Zinsertraasbetenntniüe samt
de« Hausbeschreibunsten für die Vcran«
laguugsperiode l»N:t ii><>4 nunmehr

b i n n e n acht T a g e n
bei der k. t. Tteueradministration in
Laibach zu überreichen, widrigens sie
sich die folgen der Nestimmung des
H 2i» der Nelehrung für Hallseigen»
tümer znrVcrfafsung und tteberrcichung
der Hinsertragsbeleuutnijse vom 2Usten
J u n i 1K2<» selbst zuzuschreiben haben
würden.

K. k. steueradmiuistration
«aibach am 1«. September 19l>2.

Št. 4637 ex 1902.

Razglas.
Vsi onl hlinl poaoatnlkl ljub-

ljanskl, kl ie niao vložlli pri o. kr.
davčni adminiatraoijl v LJublJanl
uvojlh biinih aplaov In najemninsklh
napovedb za davöno dobo 1903/1904,
se z ozlrom na tuuradno v uradnem
llatn It „Lalbaoher Zeitung" z dne
15., 22. in 24. jultja 1902 prloboeno
razglasllo z dne 9. Jullja 1902, 4te-
vllka 3639, opomlnjajo,

da to tekom oamlh dnlj
store, ker bl jlh aloer zadele po
sledioa § 29. doloöila za poduk
hlinlm laatnlkom v zvriltvl In vlo-
žltvi napovedb hiinlh doneakov z
dne 26. janlja 1820. leta.

C. kr. davöna adminiatracija.
V LJublJanl, dne 16. aeptombra 1902

(3459) 3—2 Nr. 1109

Kundmachung.
A m 2. Vttober 1902, um 10 Uhr vormittag, findet beim l. l. Staats.Hengstendepot

in Oraz die Dssertverhandlung zur Ticherstellung des f ü r nachbenannte Neschäl»
postcu während der I e i t vom 1. Jänner bis Ende Dezember lUttll benötigten
Vedarfetz an Nerpslegear i le ln statl.

Der Verpflcgebedarf belauft sich approximativ beim

Posten Nr. 1 in Graf
auf täglich 15 Portionen Brot in Laibform i l 875 Gramm während der Beschälzeit,
auf täglich 80 Portionen Brot in Laibform k 875 Gramm außer der Beschälzeit;

beim Posten Nr. 2 in Osfiach bei Villach
auf täglich 5 Portionen Brot in Laibsorm k 875 Gramm während der Veschälzeit,
,,uf täglich 25 Portionen Brot in Laibform il 8?b Gramm außer der Beschälzeit;

beim Posten Nr. 3 in Sclo bei Laibach
auf täglich 5 Port. Brot in Laibform ^ 8 ^- auf täglich 40 Port. Brot in Laibform j z. .̂-

il 875 «ramm. I ' ^ ' ir 875 Gramm, " Z ,
auf täglich 83' 5 kß Hafer, 3 Z, auf täglich 3 -18 M..Ztr. Hafer, ti Z
auf täglich 22'4 kg He,!, ^ Z auf täglich 4-08 M..Ztr. Heu, ' 3 "
mif täglich 11 2 kß Strcustroh, j H S auf täglich 1' 96 M..Ztr. Strellstroh, 1 " »

dann auf viermonatlich 660 k^ Beltenstroh;

beim Posten Nr. 4 zu Sign in Dalmatien
aus täglich 4 Port. Brot in Laibform ^ " ^ auf täglich 26 Port. Brot in Laibform 1 «^-

i> 875 Gramm, " ' S , i,. 875 Gramm, ^ ' 3 ,
auf täglich 71 0 kß Hafer, « K auf täglich 177-68 kß Hase»-. 5 «
auf täglich 97 2 k^ heu. Z T °uf täglich 212-8 kß Heu, ^ U
auf täglich 47 6 kx Streustroh, 1 A3> aus täglich 106 4 kß Streustroh, ) "»

dann auf viermonatlich 400 kß Bettenstroh;
beim Fohlenhofe in Osftach

auf täglich 9 Portionen Brot in Laibform il 875 Gramm,
auf jährlich 250 Meterzentner Hafer.

Die mit einer 1 K-Stempclmarke verfehenen schriftlichen Offerle müssen nebst einem
10°/, Badium drs nach dem angebotenen Preise berechneten Wertes der gesamten Leistung in
Barem, oder lautionsfähigen Weitpapieren

b i s spätestens 2. Oktober 1 9 0 2 ,
vormittags 10 Uhr. bei dem obigen Depot überreicht, beziehungsweise eingelangt sein.

I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erklären, dass der Offerent den beim Depot zur Einsicht
aufliegenden, die Stelle der Offtrtverhandlungs«Nedingnisse vertretenden Vertragsentwurf ein-
gesehen habe und sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedingungen in allen Punkten unter-
weise.

Auf mündliche sowie auf später schriftlich oder telegraphisch beim l. l. Staats «Hengsten»
depot in Graz überreichte oder auf etwa direkt beim k. l. Nckerbauministerium eingebrachte sowie
auf nicht vollständig im obigen Sinne instruierte und ausgestellte Offerte wird leine Rücksicht
genommen.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, so haften sie für dieses
nr ungeteilten Hand, das heißt, alle für einen oder einer für alle.

Durch die Ueberreichung des Offertes und Uebernahme desselben durch das Staats«
Hcngstendcpot ist der Offerent wohl an sein Offert bis zur bezüglichen Entscheidung des Ackerbau-
Ministeriums gebunden, denselben erwächst hiedurch aber gar lein Nccht und kein Anspruch auf
Annahme des Offertes, nachdem ,die Genehmigung des Offertes durch das Ackeibauministerium s
erfolgt, und das l. f. Acrar sich die uneingeschränkte Wahl unter den eingebrachten Offerten und
wenn keines derselben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neuerlichen Offert«
Verhandlung oder die Hiinangabe ans freier Hand vorbehalten hat.

G r a z , am 2. September 1902.

Vom k. k. Staats-Hengftendepotkommando.

Offert-Formulare.
Ich Clidesgesertigter. wohnhaft in erkläre infolge Ausschreibung Nr. 1109/R.

vom 2, September l902 die Abgabe der im Subarrendierungswege ausgeschriebenen Erforder-
nisse, und zwar in der Station !
" 6 k. sage per Portion Brot in Laibform K 875 Gramm, ^

^u ^ d, sage per ein Meterzentner Hafer,
zu K k, sage per ein Meterzentner Heu,
zu l i k, sage per ein Meterzentner Streustroh,
zu k l,. sage per ein Meterzentner Vettenftroh,
auf die Zeit vom I. Jänner bis Ende Dezember 1903 übernehmen zu wollen und mache mich
verbindlich, sowohl die kundgemachten, als auch alle sonst bestehenden SubarrendierungS.Kontralt-
Vorschriften genau einzuhalten und für dieses Offert nicht nur mit dem Vadium per l i ,

ndern auch mit meinem gesamten Vermögen haften zu wollen.

F o r m u l a r e f ü r das Kuvert über das vssert:

An das

k. k. Staats-Kengstenöepc>tkc>tNtnanöo
in Graz.

Offert zur Verhandlung am 2. Ollober 1902 infolge Kundmachung vom 2. September
l n ^ , Nr. 11s)9/N.

Belegt mit iiiuücn als Vadium.

.3621) Pr. VII. 12/2.
Razsodilo.

V imenu Njogovega Veličanstva cesarja,
jo c. kr. deželna sodnija v Ljubljani kot
tiskovna sodnija na predlog c. kr. državnega
pravdniStva razsodila:

Vsebina članka, ki je tiskan v Stc-
vilki 208. v Ljubljani izhajajoče perijodične
tiskovine «Slovenec» z dne 11. septembra
1902 na tretji strani pod napisom «strah
in trepet liberalcev> in ki se začenJA z
besedami «Mi izjavljamo, da dne 12. ok-
tobra niti najmanjšega> in ki konča z be-
sedami «Liberalize™ v kof» tvori
objektiven učin pregreäka po § 302. k. z.

V smislu § 493. k. pr. r. se od c. kr.
državnega pravdniStva odrejena zasega Stc-
vilke 208 tiskovine «Slovenec» potrdi in so
po §§ 36. in 37. tiskovnega zakona 7. dne
17. decembra 1862, številka 6 državnega
zakona ex 1863, prepove daljno razäirjanje
omenjene ätevilke in se izreče, da se
omenjena tiskovina uniči, in za nje raz-
širjevanje sposobna priprava stavka razdere.

C. kr. deželno ßodiäce v Ljubljani,
odd. VII, dne 15. septembra 1902.

(3605) 2—1 I . 17.218 ex 1902.

Kundmachung.
Von der l. l. ssinanzdireltion für Kram

wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
daß zur Sicherstellung der NerzehrungSsteuer
von Wein, Weinmost, Obstmost und Fleisch für
das Jahr 1903. eventuell auch für die Jahre
1904 und 1905, in den unten angeführten
Bezirken im Wege der Solidarabfindung ge«
schritten wird.

Das jährliche Abfindungspauschale beträgt
für Wein. Weinmost. Obstmost und Fleisch zu«
sammen für den Abfindungtzbezirl:

1.) Gurlfeld . . . . 12500 «
2.) Littai 29.200 »
3.) Loitsch 23.100 »
4.) Mottling . . . . 11.900 .
5.) Nassenfuß. . . . 11.600 .
6.) Seisenberg . . . 7.000 .
7.) Senosetsch. . . . 9.000 .
8.) Weixelburg . . . 8 500 .
9.) Wip'pach . . . . 13,200 .

Die üun Post.Nr. 1, 2. 4. 5. 6, 7, 8
und 9 angeführten Abfindnugsbezirle stimmen
mit dem Umfange der gleichnamigen Steuerbezirle
überein. Der »ul, Post.Nr. 3 angeführte Abfin«
dungsbezirl Loitsch umfaßt dagegen den ganzen
Steuerbezirl Loitsch und außerdem noch die
zum Steuerbezirle Zirlnitz gehörige Octsgemeinbe
Nalel.

Die Absindungsverhandluna wird für ieden
der genannten Nbfindungsbezirle abgesondert
im Ämtslolale des gleichnamigen Steucramtes
u m V Nhr vormi t tags, und zwar in Wippach,
Mottling und Neixelburg am 15. Dltober
1902, in Littai, Seisenberg und Senosetsch
am I S . Dltober 1 » « 2 , in Nassenfuß und
Loitsch am 17. v l t o b e r 1902 und in Gurlfeld
am 18. Dltober 19U2 stattfinden.

Bei der Abfindung muß die an Kopfzahl
und Gcwerbsumfang überwiegende Mehrheit der
verzehrungssteuerpflichtigenGewerbsunternehmer
des Einhebungsbeznles vertreten sein und der
Abfindung zustimmen. Die Bevollmächtigten der
Gewcrbsunternehmer müssen mit legalisierten
Vollmachten versehen sein und dieselben dem Leiter
der Nbfindungtzverhandlung übergeben.

Es können übrigens auch Pachtofferte ein«
gebracht werden.

Dieselben sind gehörig bezeichnet und ver«
siegelt bei der k. l. Finanzdireltion in Laibach
zu überreichen und werden nur dann berück-
sichtigt, wenn sie das oben angegebene Abfin-

! dungöpauschale um wenigstens 10«/, lIehn
Prozent) überschreiten und wenn sie gleichzeitig
so zeitlich bei der l. k. Finanzdirellion einlangen,
daß der offerierte Iahrespachtschilling den steuer-
Pflichtigen Parteien wenigstens 14 Tage vor
dem Tage der MfindungSverhandluug bekannt-
gegeben werden l.nin. I n denselben muh der
Pachtschilling für jeden Abfindungsbezirk separat
mit Ziffern u/,d Worten angegeben werden und
sind auf mehrte Bezirke lautende Kumulativ-
Anbote oder wie immer geartete bedingte Offerte
unzulässig. Dir Osfttte müssen ferner mit einem
10°/« ( A h " Prozent) Vadium versehen sein
und die ausdrückliche Erklärung enthalten, daß
der Dfferent durch sein Offert solange
gebunden bleibt, b i s ihm die «lnnahme
oder « b l e h n u n g desselben belannt»
gegeben w i r d und daß datz Dffert i n s .
besondere auch bann noch als rechts'
verbindlich zu betrachten ist. wenn
f r ü h e r die Pachtverhandlnng i m Wege
der öffentlichen ttonlnrrenz durchgeführt
worden ist.

K. l . Finanzdireltillu in Laibach
am 16. September 1902.

St. 17.218 iz 1. 1902.

Razglasilo.
C. kr. finanrno ravnateljstvo za Kranjsko

daje na cbčno znanje, da se budo letos

pogodne obravnave glede odkupa užitm1?
od vina, vinskega in sadncga moäta
mesa za leto 1903., pogojno tudi za lf:,
1904. in 1905., v zdolaj navedenih okraji»
vržile. . ,

Odkupnina od vina, vinskega i n s*'•
nega rnoäta in mesa znaša na leto s*uP
za odkupni okraj:

1.) Kržko 12.500 K
2.) Litija 29.200 >
3.) Logatec . . . . 23.100 »
4.) Metlika . . . . 11.900 >
5.) Mokronog . . . . 11.600 »
6.) Žužemperk. . . 7.000 »
7.) Senožece. . . . 9.000 »
8.) Viänjagora . . . 8.600 »
9.) Vipava . . . . 13.200 » .

Odkupni okraji navedeni pod «tevü» '•
2, 4, 6, 6, 7, 8 in 9 se glede okoliäa aw
njajo z davčnimi okraji jednakega " ^ / ^
Pod točko ii navedeni odkupni ok«J r^
gatec pa obsega ves davčni okraj . 5 . ^ .
in razven tega Se k davčnemu okrftju L.
nica pripadajočo selsko občino Rakek- .

Odkupna obravnava vri5i se z& v .̂
navedeni odkupni okraj posebej y " r a

k e ^ a

prostorih c. kr. davčnega urada jeanaR ^
imena ob 9. nrl predpoludn®?11'-^
sicer v Vipavi, Metliki in ViSnjigon »
15. oktobra 1 9 0 2 , v Litiji, Žužemp«* y

in Senožeoab dne 16. oktobra W»t'r»
Mokronogu in Logatcu dne 17- °*\aoQ,
1902 in v KrSkem dne 18. oktobr» * t f - ^

Pri pogodni obravnavi mora oi\i
vzoca večina vseh obdavčenib .° ugegu
odkupnega okraja po osebah in PP j .
obrtnij, in ta večina mora P°g°d

 e jz-
trditi. Pooblaščenci obrtnikov morajo se ^
kazati se poverjenimi pooblastili ^ ,
pooblastila izročiti voditelju pogodne

ravnave. 8e
Povodom leh odkupnih o b r a ^ Te

smejo vloiiti tudi zakupne P o n u d ? e ' 0 zn-
ponudbe (oferti) se imajo vložiti sposo"" e P,
znamovane in zapečatenc pri c. kr. siost" j e

ravnateljslvu v Ljubljani. Na taista sei j
pa le tedaj oziralo, ako presegaj 0 .^ftDji
navedeno letno odkupnino za "tiidej 0

1 0 % (deset odstotkov) in 6s W^
finančnemu ravnateljstvu tako P r a . vSaj
da je mogoče ponujeno letno zakupBj 0^}^
14 dni pred odkupno obravnavo ö a

obrtnikom naznaniti. i n a za
V teh ponudbah mora biti ^«''"Pjitami

vsaki odkupni okraj poaebej s ätev ^ ,
in besedami navcdena; komulativD

 a j e V |

nudbe, katere glasijo skupaj na vec o ^
kakor tudi pogojne ponudbe sploh n

puščene. _ . dftlje
Zakupni ponudbi mora biti n * JQ»/,

I priložena varSöina (vadijum) v z n e s^u Dpine
(desetih odstotkov) od ponujene ?***i d»
in mora taista obsegati izrecno izj ^0\g0
je ponujaier. na svojo ponudbo * R ^«j, J*
vezan, dokler ae mn ne n f t Z D*ii oe>

jll njegova ponndba aprejetaL*tedW
poaebno pa da ponudba tü» f9 J«
ie oatane v pravni moöl, ° f̂lfttr»
poprej vrilla zakupna obr»
potom Javne dražbe. ,ftBj,
V. kr. flnančno ravnatelJBtvo v U a

dne 16. septembra 1902-_ - ^

(3538) 3 - 3 "
Kundmachung. ,̂  i«

I n der ,. l. Theresianischen N ^ ^ c h e r
Wien gelangt ein Jakob uon Sche^"
Stiftplah zur Besetzung. , . , s^h Z i»^

Zum Genusse dieses StistplaV/s >'" z ,chtc
des lrainischm Adels berufen, "elche ° ^ M l -
Lebensjahr vollendet und das 1 ^ « M l h "
schritten und wenigstens die zwette ^^,.
llasse mit gutem Erfolge zurückgelegt" ^ N

Für Equipierung und <lir H „hural^"
auslagen haben die von S c h ^ " ^ a ^
Stiftlinge einen Jahresbeitrag von» ^ La,,'
Eigenem in vierteljährigen Raten v" ^
der Nkadem ie zu erlegen. . .^. Er f t " , ,

! Die mit der Nachweisung ° e ' ^ p s u H
Nisse, dann mit dem Taufscheine, dem ^ , M
zeugnisse, dem von einem st°°tllch"isse I ,
organe ausgestellten ärMchcn A"« „d. e""
vollkommen intakten Geslindhettsz"'^^'' z
lich mit dem Nachweise des Adels. ^^stc»
nicht notorisch ist, belegten Gesucye '^^z

b i s 30. S e p t e m b e r ^ h l » M
beim lrainischen Landesaussch»^ ' °«^

Vom lralnischcn «andesa"«!" ' ^
Laibach am 1' i .S^P^btt ^ ^

(3496) 3 - 3 H.'Zch^'

K o n k u r s - A u s s c h r H ^
An der auf

schule in Koschana " i r d e.ne ^ , Oe^ ,
definitiven Besetzung auögcichrle°c' ^^« "
um diese Stelle sind im «"gei^ ^

b i s 9. Oktober 1 " ^
Hieramts einzubringen. , ^ l»nl ^'

K. t. Bezirlöschulrat Adelöberg
tenlber 1902.
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teg, Behordlioh genehmigter (3196) 5

**andelskurs in Laibacb.
^0""e.SD0

erfdn S t j i m 5 o : I ) ( ; l l f s c i l s ' ; slovotni.f.h". französische und iiaJicnischfi Sprache umj
^chselkund'^' ^ , u c l l l l : i l l u i ) K (eiufadiu und doppelte., kausrn. Rechnen, Handels- und
^Ur"tiaupi 1 l ' ^ ' o n o S r a p h i e und Mascitin!-.chreibßa nach mehreren Syslemen. —

e i von der Vorbildung aMiaii'MR. — Ausk-iufl« ort«ilt der Kursleiter

_ _ ^ A . Weinlich, Römerstrasse Nr. 9 (II. Stock).

w feinste und beste Thoe d.:r Welt (J-J243) 1 0 - 8

INDRA TEA
™& bereits angelangt. Aushiigo für Ousterreich-Ujigarn übernimmt

^ — INDRA TEA IMPORT COMPANY, AGRAM.

Feinste inländische Champagner-Marko

SSrlcy Čalisman See.
Jährliche Produktion V- Million Bouteillen.

Generalvertretung für Oesterreich: (3232)52-6

^ajtt"Weislein, Wien, !l.,Czerningasse 14.^ ___

RONCEGNO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser,

Anälhi o e M ' f > f°'1 ' e n v o n l*CI> ersten mediziniscliftu Autoritäten bei:
e ' Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria etc.

Dn ? l e . T r l n l * k u r wird das ganze Jahr gi-brancht.
^ ^ ^ ^ uePots in alkn Mineralwasser-Handlungen und Apotheken. (1570)8 3

"

Zur Saison

empfehle ich inoin
auch in d reichhaltiges La^er ^
e* c und 11' •L '" l l i v '1 1 *"•• wehren neuester Systeme, Revolvern

be< /T h ' e Z U e r f o r d f i r I i c l i e n Requisiten und Munition,
•jOndcrs mache ich auf die von mir erzeugten

ehler» sind' 1G ° b i h r c r Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann bp.sfons zu em-
ich .schliern iPi •, (3418)10-3
^ad™11^1 d e m P T P i r a u s s c h l i efl t ich nur mit der Warenerzeugung befasse, empfehle

ein8chläßi»p, M" , u m z u zahlreichem Zuspruche, indem ich auch die in mein
-b g«u Neubestellungen und Reparaturen prompt, solid und billigst ausführe.

" * ^ i 2 £ l ^ r e i s . C o n r R n t Hochachtungsvoll
a ^ ^ ^ ^ F r a n z Sevčik

•^-^___ Büchsenmacher in Laibach, Judengasse.

I A I A • * " % I B A A k a " f l c i n e verstjindige
1#1# g\ ^^J I I IV n Hausfrau keinen ge-
W W F\ T^\ I I | \ # | wohnlichen Malzkatfee

•ml t ^ ^ I V I mehr?

W fmm I I

fm I I »ie lur dasselbe Geld den viel
^ ^ " D I nahrhafteren und wohlschmecken-
^ ^ ^ 1 I I H B I deren

, gagao-Malzkaffee
angen Sie bei dem Kaufmann, wo Sie einkaufen, nur

gacao-Malzkaffee
^ >n l'aketen zu 10, 20 u. 50 Heller.

i t S 1 1 dj? T >Äiehen bei Wilhelm Mocsari, Zenfral-Verkauso-
^ ? l * e i » l t a « . « 0 o e r r - (;aeao-MMlxkalVce- Fabrik, Wien L, NiUe-

> Sanatorium „Wlarlenhelm" ]
t bei Kpillul ». d. Dran in Kumten (3201)20-9 I
3 für Interne. Nervenkranke, Morphinisten und Rekonvalescenten. C
\ Infektiöse und Geiateakranke ansgeHchlossen. — Daa ganze Jahr offen. J
J PreiRe mäggig. — Prospekte frei. MB»»» WT/9L9&j!9LTVm 1
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Römer-Quelle
feinster i i lpensäuerling, bewährt bei allen Ka-
tarrhen, namontl. der Kinder, bei Verdauungs-
störungen, Blasen- u. Nierenleiden. (4105)60—46

Zu haben in allen MineralwagHerhandlnngen.
Hauptvertretung F. S . ROJNIK, Laibach, Damplatz 22.

Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
Sclion der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
hinchibohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
Hautstellen damit, so lösen sioh sohon am folgenden
Morgen fast nnmerkliohe Schuppen von der
Haut, die daduroh blendend we i ss und xart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (419) 17

Dr. Friedrich Lenglels Benzoe-Selfe
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in L a l b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
grtfsicren Apotheken.—Postauftr.tge werden von W. H e n n , Wien X., effektuiert.

r umpen IMagen
aller A.Ion für häusliche und I ^ H neuester verbesserter Kon-
öffentliche Zwecke, Landwirt- ^ ^ B struktionen. Dezimal-und
schaft, Bauten und Industrie. ^ ^ H Lanfgrewlohto-

H H Brückenwagen aus Holz
Kommandit-Gesellschaft • • und Eisen, für Handels-,

• • Verkehrs-, Fabnks-, laod-
für Pumpen- und • • wirtschaftliche und andere

Maschinen-Fabrikation • • gewerbliche Zwecke.
Kataiooe Brati8 U / R A R I I P M ^ W l P f l »MSchwarzenbergsts.6.

und franko f f i Ü H l I f L I I Ö i f f ICIIi l„ Walfischgasse 14.

Zu beziehen durch alle, resp. Maschinen-. Eisenwaren- etc Handlungen, technischen
Geschäfte, Brunnenbau-Unternehmer etc. (1319)26—24

•W* Man variance ausdrüokllob Oarvens' Pnmp»» und Waren. - ^

zz= Binpselilenswerte Bücher für jedermann, z z

Meyers Kleines

Konversations-Lexikon
8«*UU, gSnUich um.gtarb'.iUU und vtrvtehrtt Au/lagt. äslUO Boiten T»il Bill 1M
UtajitrttioKiUfelii (dininMr 28 FarfcendrucJUafalD und M K»rton oad Plia») «*4

U T«xtb«n*ff<in. S H«ibl»d«rt.»od» in J» 10 M«rt

Meyers Hand-Atlas.
Zw«U*, nnktmrUiUt* und urmthrU Anflog*. 118 K»rt»»bllU»r »H 9 Tntb«lUfM
vnd E^Ut«r ftUar auf <UD KftrUn und Hltm»n befindlich« M w « . !• H*lW«d«r

f*boad«o !>,»« Mtrk.

Das Deutsche Volkstum.
lTni.nr UlUrbrlt hBrTorrnenil«T Pachnikuimr h«rtuigCK«b«iD TOB l»rofti»or Dt. H »O»
Ütiyer. Iftt 80 Tafvln in K»rbenrtnick, HnlEichniU and KupfarUaunf. In H»lfe-

l»d*r febnndna 15 Mark.

Brehms Tierleben. Ä l uÄf..
Zwtitt, ntubtarbnttU Auflast von Hichard SdmidtUin. Mil 117» AbbUdunjwi J «
'l'ext, 1 Kart» nnd 8 FarbeodruokUfsln. 8 Band« In ll»lt>Udtr f»bandm> «o »̂ 10 Mt

Geschichte der Deutschen Litteratur.
VOÜ d«Q ältMten ZeiUn bia «ur ««KeuwErt. Von l

P r
1 ° ' „ ^ ' ^,^'^" ^.'«».ti^a

Prof D r . M u I o c h . Mit 12» Textblld.rn. 26 TaMa »« * * * £ & £ £ Z$. U Mk.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

Laibacb Oongressplatz 2.
V
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FEUERWERK
verläsfllioh and effektvoll, liefert

KT'jr'Sfcm.ae d r n x m o
GRAZ, Morellenfeldgasse Nr. 42.

B' •••[.•:•'"iingen ü b e r n i m m t
Franz Kais i, Büchsenmacher, Lalbaoh.

Bohellenburggasse 6. (2074) 18-17

Ziehung »ohon am 4. Oktober 1902.

K. k W r . Polizei-Lotterie-Lose
im JL K r o n e ,

1500 Treffer, darunter 100 Hanpttroffor im effektiven Werte von

Kronen 5O.OOO Kronen.
Die ersten drei Haupttreffer Kronen 25.000, 5000, 1000 werden nuf Verlangen

abzüglich d.r geselzlichen üewinststeuer (3263)14—9
f^» in "barern. Crelde a-asg-ezalilt- *tPI

Erhältlich in allen Wechselstuben, Trafiken, Lottokollekturen und im
Polizei-Lotte* ie-Bureau, Wien, L Singerstrass3 2

welche»jfilemLoaabnehmer gratis und franko Ziehungsliste zusenden wird.

Keil-Lack
vorzüglichster Anstrich für w e lohe Fußböden.

Geruchloses

„Gloria"-Wachs
üura Neuo.inlassen billig und praktisch.
K e i l s Wachspasla für Parkette,
K e i l s weiße Glasur für Waschtische

45 kr., (3078) 12—9
K e i l s G"ldlack für Rahmen 20 kr.,

..rrätig bei K e i l s Strohhutlack in allen Farben

A. JLilleg, Jjaibaclu Jurčičplatz 1

| Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED

echte Centifolien Zagsalbe
ist die kräftigste Zugsalbe, übt durch gründliche Reinigung
eine schmerzstillende, rasc'i heilende Wirkung bei noch so
alten Wunden, befreit durch Erweichung von eingedrungenen
Fremdkörpern aller Art. Erhältlich in den Apotheken. Per

• Post franko 2 Tiegel 3 Kronen 50 Heller.
Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED in Pregrada

bei RohitBoh-Bauerbrunn. (1080) 34
Man meide Imitationen und achte auf obige, auf jedem

Tiegel eingebrannte Schutzmarke und Firma.

Kundmachung.
Donnerstag, den 25. September 1902, um 8 Uhr

vormittags, werden

zirka 160

am städtischen Pferdemarktplatze (Schlachthaus)
in Graz im Lizitationswege gegen Barzahlung
und Entrichtung der skalamässigen Stempel-
gebühr veräussert. (3352)3-3

Kauflustige werden hiezu eingeladen.

Die Verwaltungs - Kommission der
k. und k. Train-Division Nr. 3.

lixport-Akadeiiiiß des 1.1. «star, l l i l i i l i *
in Wien (IX., Berggasse 16). d

Das Vorlesungs-Verzeichnis für die „Allgemeine Abteilung ^
die beiden Jahrgänge der Akademie für daa Studienjahr 1902/19*^^
erschienen und unentgeltlich zu beziehen- (336i2/

Inskription der Hörer vom 21. bis 27. September»
W&~ Das Studienjahr beginnt am 1. Oktober. *^ßk

W/ Ziegelmaschinen ^ »
^y und komplette Anlagen sowie Dampfmaschinen \fi'
^T liufort ^ k

f Eisengiesserei und Maschinenfabrik „Marie Valerie-Hütte \
Ludwig Htatersohwelger junior

XjIclxtene^Gf ^ G I TT^elc, OlooröstorroIclJ-
Automatischer Abschneide-Apparat

für Ziegel-
Oesterr. Patent Nr. 48/4203.

König], ungar. Patent angernei
Ersparnis eines Arbeiters.

So3a.oaa.er, g-ezad.er Scl i» 1 **: ,
30 Prozent MehrleiHtung als Handbetf»

Kein Abfall mehr. k U

Koatenvoraniobläffe tind illnstriorte p *°*^e
gratis und franko. ( 4 7 2 ^ ^ ^

Echt «n \*W
in

bei

Jjgft
Alter M«W *

^ k In der „flllgemeineu Cätidcrkundc" erscbeinl in zweiter, n<ubcaib«ilctcr>hi^8^; f

Jiusfralien, Oxeanien
und die Polarländer.

Don prof. Dr. «Ulb. Sxevtrs unb prof. I.)r. «lilly Küketitb^
mit 108 Ccxtbildcrn, 14 K,ut?nbei1ag«n u. 24 Cafcln in Jarbendruck u. Rolzsd)"' "

15 Cicferungen JH je 1 flßarh oder in F)albtcdcr gebunden 17 st^_^-
— — — — — — ^ — — • — • — ~ * B DTiiff'
,frflfi«r rrfr^lrnen in ottfrft ,,2UK|iMtmteti tdn^prfun^r": „Öjlcn", in sinlhlrbrr gfbiwt"" ' ^f.
„Öm«r l fa" , in l>otl)Ie^c•r ijrhmuifn [r, mors. „ € t i v o v a " , in i?nlMi-I)*r oirl'iiii&rtt .

„a\tlta", iweitt, ni-ubfarbfitetc IIufliTge, in E)nlMrVr ijebun&rn 17 ll)a>'f-

D i e e r s t e n £ i c f e r u t t g e i i 3 i i r ? I u f i . + > t , p r o f - r f t c f o r t e n f r e i b » r

3g* v. ßlcinmayr & $ei>. 3amberg5
23udj^anölung in £atbacfy.

Dorlacj öcs Bibliograp^if^cn ^nftituts in Getpjis ""*> l l ^ ] ^

* Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnunfl«
ObBt-MoBt- n n r C G P K f
Trauben-Wein- l A I l O O D l l
mit kontinuierlich wirkendem Doppeldruck-
werk u. Druckkraft-Regulierung «Herkules>,
garantiert höchste Leistungsfähigkeit, bis zu
20 Procent grösser als bei anderen Pressen.

Hydraulische Pressen
Obst- u. Trauben-Mühlen <
Trauben-Rebler (Abbeer-Maiohlnen)

• Komplette Mosterei-Anlagen, stabil und
' fahrbar, Saft-Pressen, Beeronmühlen <- #

zur Bereitung von Fruohtsäften. •Jnifl̂ ßllî

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schäl- und Schneiam^ ^
neuest« selbsttätige Patent-, tragbare nnd fahrbare Weinff»jJJL' fall's'ter.
und Blntlausvertilgungs-Spritzen ,,8YPHONIA ', WelnbergP11Jl»beVirftJir

lt'
und liefern unter Garantie als Spezialität in neuester, vorzügl«c'lSter'

anerkannt bester und preisgekrönter Konstruktion f*Q*

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfha^
W I K M II./I, Taboratrasse Mr. 71- M dftille»'

Preisgekrönt mit über 490 goldenen, silbernen nnd bronzonen » ^M
— AuHflihrlirlie Kataloge gratiH. —• (2Ü^x*^^

Vertreter und WieJerverkänfwr erw8'1"""1**" ^*"^"^
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^ Seiine Eöder
aee Giauque- Carrel

L recommence les (3503) 2 - 2

leeons defrayals

J t to Privat-Leiranstalt

jj *jj «511)6-3

5 * Schlehan
^ S c l ' " i t t v e i w e l m !- «ktobnp.

V ^ * * ^ * " ^ ~ C ' (i'e ^ c k t i o n- (Kh33)8-3^

^ ———!L ' " ^ 1 ^ • •

ZweiLehrjungen
finden sofort Aufnahme im
Modewarengeschäfte des Alois
Persche, Domplatz 21. am)*-*:

Ein sohöner

Pferde-Stand
für ein Osfizierspferd ist im Palais
«Europa», Wieneratraaae, sofort zu
vermieten.

Anfragen bei der Firma Hartmann
dortßelbst. (3626) ö—1

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drognen, Ohemikallon, Kräuter,
Wurzeln usw., auob naoh Kneipp,
Mund- und Zahnretnlgnngsmittol,
Lebertrau, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
sowio Uborbaupt alle Toiletteartikol,
photographlsoho Apparate und Uton-
•iiien, Vorbandstoffe jeder Art, Des-
Infeotlonsmlttol, Parketwiobse usw.

Crosses Lager von feinstem Thee,
Bum, Cognac

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (2461) 64

Behördlich concess, Giftverschleiss.

DroQuerie Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 3.

\ n P> T. Damen höflichst an, dass mein
\ Lager in (3622) 3-1

! «°n$,!irbst- md Winterhäfen
\ ni1'ien und reich assortiert ist. — Reisende
li^^^J^^J^odelie in grosser Auswahl

Jft» NelMh
^ 8 the L a i b a c h ' and will resume her lessons to-
^ - - ^ ^ ^ - o f this month. (3&20) 3 - 3

lift J 1 A n d 6 r

nandelslehr- und Erziehungs-
a n s t a l t in Laibach

e t 1In Jahre 1834, beginnt der Unter-
Au lrriCht a m h 0 k t 0 b e r 1 9 0 2 '

S k u u f t und Programme bei

i^§li§i^r- Inhaber und Direktor.

ffertagoascliiiea-Fabi
Ernst Dania & Ko.
X,, Leebgasse 4. W i e n X„ Leebgasse 4.
erzeugen alle Gattungen Werkzeug - Ma-

schinen modernster Konstruktion.
Spezialitat: Dampfhämmer, Friktlons-
Fallhämmer nenegter Konstruktion in allen

Grössen. (3046) 10-7
Prospekte gratis und franko.

Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Wickel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Preisen.
Specialitäten und Neuheiten in

Mrcnt i iren sowie Pendel-, Wand- n.WecKcr-UIirBi)
stets am Lager. (217; 26—18

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

= N a t u r L ' e > r l i i c h i l i e h e Werk»; uir <lie liaiisi/i l>Moti)bk. = =

•• Das Weitrebäude.
if

K/n« e«mD<fiTf>nfiii-<ni"1iH HIni?i:»>l!»kniid«. V o n I>r. W t l h • 1 <;• M « y » r . M!t » t w »
SJ.N Atibilduiifit'ii im Ti .x l , 8 iCi.rt.ri u n d 30 'I'Aleln in Jlfl i ' ' « "ni

KkrbtMidrnck. ! • l . i f / eran i t '» ' »•«• J« 1 M u r k , 111 l ln l t . l i *r*-
Zi.ru a m t e n m a l wirrt \I\«T, o h n e V o r n u n s j - m i n g wj»»«ii i . ' . - •• • •• • . . . .m. i i tn l i ,

•Je k U r » « ü i i d TOI, ( i « u iniiurti Z,u«»iuu)«nliauK de# (fauMn Wntt«*t<kud«v «»4(»l>»n-

Brehms Tierleben.
thHitt, ntuhtarbriUU Aufiaa*. Von Prof. T>r. K. P . d h m l - I . o t i t l i « , Pros I>T.

Hr. W M»r»b«lL Mit 1V10 A\it,il(!untrnn Im Text, 11 Kart.fi. und )W) TÄseli, in
nol«»chnltt und r»rbenJrurk. 10 HAUÖ« JI» llalt.lcjBr »ebuuden *u Je 16 UtrU

oder in 130 l<iesonn.(t«i '•» j«1 1 Mark.
GaMsflireglller dâ U in lÄliivron'ibaDd 8 Mark.

^Br»hm. TUrt.b.n" int durch »«in* Verbreitung iu D»ii«ro 200,000 E%«mf.larfia
•owl, durch «hn fromdipraohl«. A u f i b n to b.kwint, d a « k.Jc.r w- i fr .
Bnpfehlunf badvf.

Brehms Tierleben. : ; S 5 Ä .
***iU, t.On K. Hr.>,v,ultl™ nnbtarbmUtt Außagt. Mit 1176 Abbildunfwi im "1«^
l Kart« nod 3 r»rbendrurkuf<-!n. R Rlind« in Haibieder Kobun-1an rn > 1« *<»r*

odci in .S3 J,i>.snrun(rf>n nn j« «Ml i'feunig.
l>l»ir wohlfeil« Au>K>)<« loiiclit da« beilibmtt. Werk In jedrlnpt«r Form •»• •

*»n»n eogan(f)ioh, welebwo «l« »•bnbkndlf* Amgab» in gro» angelegt tat.

Die Schöpfung der Tierwelt.
Ton Dr. Wilh. Ilaaokn. Mit 46* Abblldnngnn im T«xt Und auf 20 Tafeln in Ho\»-
•«fcnltt und Karbendruck uebm 1 Kart«. In Halbleder gebunden 15 Mark oder in

18 Liefnningen na )• 1 Mark.
„KUe HUmmMCwehlefaU der Tiere w «o »ohreiben, da» die LoktOre »ooh des

t*U» fret»B Uenaa gewährt, . . . « * • 1»1 «le Aufgabe, deren lyftinng hier TorUnffL
(Pi*l Dr. W. Pr*y*r, BerUn.)

Der Mensch.
T»B Prof. pr. Joh. Ranke. Zwit*, ntuhtarltiltU Auflagt. Mit 1898 Annijnur-irBB
!•> Taxi, « Karten und 85 FarbendruckUfeln. 2 BAnde in Halbleder gebnuden *•

je 15 Mark oder in 3« Lieferung«» wa ) • 1 Mark.
„XU FudameiitaJwerk der Anthrepelogle." (Prot IV. A. B**timn, Berlim.)

Völkerkunde.
T»n Prof. Dr. Fr. Rat ie l . ZvnUt, ntubtarbtUti» Auflas*. Mit 1108 AbHl<hin«-M»
ha Toxt, t Karten und M Tafeln U Hüli»oanltt und Farbendruck. 2 Bande 1B

Halbledar gebondwi n Je 1« Mark oder In 2s Lieferungen «u je 1 Mark
JStm Werk, «M aUea anM«hli«t, w u bUber ans dleeem (Jebiet geleUlet vrurae."

Pflanzenleben. *
V«n Prof. Dr. Anten Kerner Ton MariUnn. Zwritt, ntubrarbttutt Aufl'U)'. Mtt
448 Abblldnugen im Text (mehr aU 2100 Kinieldarntellungen), 1 Karte nnd ti fV*(>\u
tu Uolaeebnitt nnd Karbendrnok. 2 Bande In Halbleder gebnuden tu j« 16 M»rM

ndar in » Iiefernngen M Je 1 Mark.
„I" allem mnd allem ein Pra*»itwerfc, wie, wir wteeen wehl, wa» wir mit dle»e»

W»rt«« i i fm, k«la iwelua «xliü«rt." 6»yn*« f**" !+""•"}

Erdgeschichte.
V»n Pnrf. Dr. M. Neu may r. Zwtitt, ntubtmrhiitttt Anflogt von Prof. Dr. V. VlUii-
Mil 8T8 Abbildnn(rf.n Im Text, 4 Karten nnd 84 Tafeln in Holwchnltt nnd rtrb<>v
«rnck. 2 Bände In Halbleder geb. mt Je 1« Mark «4er in 28 Lieferungen mu j» 1 *"»r*- ^y )

Probehefte liefert jede Buchhandlung zur Ansicht. - ProspekU gratis.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibacb, Oongressplatz 2.
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Ijntemcht im
Englischen und französischen

erteilt vom f. Oktober angefangen

Caecilia Ten bäum
geprüfte Lehrerin.

Anmeldungen jeden Vormittag von 9 bis 12 Uhr
\ Tranjiskanergasse Nr, 6, II. Stoc%. (3iv..!() 3-i A

Für die Leitung ihrer

ligg^ ir ll r^s< i/ ^ T L ^ I L f ^ T^jT^^ KW is.fi il II is

in Laibach sucht eine grosse inländische Lebens-
versicherungsgesellschaft einen in der Akquisition
und Organisation erfahrenen und bewährten (3539)3-3

Die Gesellschaft ist besonders leistungs- und
konkurrenzfähig. Der Posten ist gut dotiert und
dauernd. Ausführliche Offerten mit Angabe der bis-
herigen Tätigkeit unter T. 8013 an Haasenstein und
Vogler, Wien, I. — Strengste Diskretion zugesichert.
— ^ —

V i n brm^?c',Vw«,i l»c^ ^osl!!e»!c»«l, »uclch«>l Vlnu». I r a u uud
lti»i> p^ll^!,«>'.'!les l l lps l )nar l> »leiht. — V<.rli,»»)ert ons «uo«
salleu »e< ^ >av., l>c<e»!lnt ? ^»«»ve«. i't^^Isln««» n«d möcht
led<4 H. a» s.^wer, ln.l,, u. seidexweich, - ^r i ihzel i la ernrautes

H»nnr erhält uhn« ss^vbnnn n ine « a l i l l l l n e I n . l i « wieder.
U,,t l de,>> Namrn ..«.«vl»"»'»,»" lft «!̂  ?.l>!ic»lfa em Coimeticu«

«<su»den wort.n, n,>«!si>l,̂> «in l!>,,i vfl»»^Iich«s product und sllr die
zurlest« sslpfhliüt vllllslciuuin l!nr„'I>,g ist.

ES aibl ls!i!«n <«ruül> wtLhaib Sie »der Ihre Kinder lviirlichen,
armen Ö^.arwu^2 liaben sollten. Äewube« L>c>ac lst ol« V.liuh !°»<>lit

W'Nlllnolh«
wenviss und
«!>»e 6»'!l>:d.

!ln» «?i«dll
od, Ei-w H-'

Vi^illünasN
«ilttcrirllri.n.
^'i-lmslxit d.
lUlultrr edcr,
»e^ « ndes ^

parnlusil i oft^
die Haar«

wurzeln und

bra»«,« Iaü«
»»! dielen

Mangel zu
,rs^>!N Wer)

l>e» ü'i«»n»
schasli» l>ie<.
Nüindilhiren

VNllel»

dcnTnuseüd.
vonAttelicn,
welllie wir .

vunPrlla»«!»
besinn.deren
OlaüIüNiir«

dinleit iibic
nll?nZw«>lel
erhaben iff.

' I n linem «nsslhen ir«z«nd«n «l t i le l be« ,Mldi»i,!<IH«chlrUlailche»
tentralblnll' ' Wien Ni . Ü.i v»,» !i?. December !̂»<» l>«ichlel «»»sl «n«
silhrunn ccncreter Fülle d« bilnunte W'sner Nr,<l I>l. m«<l. «. ssul«z»cl!
liber seluc versuche und bic nlaxz'nlx'n Nel»lt>>t<!, die cr mit „Vooaciin"
erzielte. 6« aelit au« dielen inlereil,i»len Müllieiluntten mit unwibcr»
le«licher Kl nheit hervoi. dab w!r in „Vnuacvlii" ein «oil« lerrorlaaenbe«
unt> zuuesläss!««« MUtel zegen Nabl lüft f l«lei t . Kanraussall und
Gchuppe» bes>l>«n.
Gs aibt feine Kntlchnldian»«, mehr fü r Vchnftven. H»/:»«,«»«

faU «der Nahlheit, wie obine 2lbl»ildnna deutlich »el»t.

Einige Zlrtlzeil« von herzte«:
I h r ,!,<>v»<->-iii" hat hier i i l <.<!>? ssliNcu »»n »udur^!,»« (»chuvven»

dlldnng) mit «Mnvluin (KanraufluN) der LuvOia»« U«rz,!<,>i<lisss Dien«,
üelrissel un i w e i l t ich nilbt eriüangeln, bnsielbe in z ewnete» stüllc»
wieder anzuwenden, ANcns^Ns bilte ich >3Ie. mir nuch <̂ > I >!chen »I^ov».
«»in" <ulll!nmen z» l»l eil. M r d . T r . z<at>iO!«w V o r » « t i . i'emdcr«.
— M i t dem v°n I h n r n «esandtln . I .uv» ,^ ! , " da!,« >>1, iü »>er ssiMen
bol»e>!>n«r M>l!lüe,t. d<ziel,«»i>»wtls<! lr i lülixstei, ?»,nl^l!«snlles, <cbr
«rsreulili!« Müerunn «l«i»lt >m>, inerte da«l<ll!« in meiiier <<r!?xi« siel«

, «erne verordne,!, V l e ) . ^ r . Josef ttara«. Andnves,. — Ib re r «u>.
<»rd«runn nciüäsi bad« iÄ do« ^l^ov»'^,»'' Nlisderliolt linnewenrel nnd
l i n» >u<,hrl>ei<«»ltrsu liestätinen. dnfi d<!«>ell>e n,ir bc! Cchüpvcnl'ildun»
und verwandten Zustünden recht o»<e 1)i<nNe geleisset >'>l, »e«ünlb !ch
«« auch nilllcremvfslilc!! werd^ M e d . L r . L ü b w i « E a r n e r , i^^h^^^
(Unaarn). — Vl i t dcm >l>„v», l i i , - bin >ch l,!«her ss«i> »uslieben. »«
ift d»« ̂ lssl Ma l , daß ich ,» e,nem e>anrw!!ch«!,,i«!el Kr l ' r . iu rn lllwinn«.
Ich leltN h»b« an mir die nulüeboirlxi'lch« w i f l unn beobuchtet und «n
siNbei faule» VteNen da« ».»Urriel!«» Neixer bürden c<»,!,«»Irt. Ich
»erde e« auch in melnrr L">!»,<it vrotell'ren, M f d . T r . NaNn i l r
Echamet, Vcmbera. — W.'»n di« E^Iolae sich »icht nnd'rn. bin ich mil
d«m »l.nv»<riu" »etlil »„srildcn, V« r^iniat die Huull>!»ll n,,Ide und
lr i i f t i« , tadei ist «ine Vernilhfu»« de« ,5a«rwuchses nich! zu Utllcnnen
Dt« erste Wicl»»n hate ich a,i mir sc!!'« d^obncht't »nd »,Hr hochersirul
»on dem ec>n!»nten Gr ol«e. V l r d . L r . F r a n z (^rnst, ^«n,«!>>.
Unzarn, — Ich s«,lll»f I!^r^,,i Wunsche lifrne üach »üb b'<rnsse, dost da«
^ o v ^ i - i n " , „ i r in FiiNen vnn ^eboritive s^chnlch^libud,»! ) vni<ll«liche
NienN« licl'iNet bnt, nniüenllich bei Iirninnend^m l>aa?»ü«s«ll.
V l e d . D r . J u l i u s ttir», sslaulenbxrss sEiebenbürllr»).

Wcihlenl dc<« «7.oc,vsw" dazu beslimml >N. ie i Queren Ve l i nen
Schuvven, k!i,»fasler< der Onare ^nl, .ss, !,l l,^t «,i v r lu idsrn. 1st e« sllr
<«de Vlutler wicht!«, »u wiflen dns> e« ei» ?i>s!»et cum «il?». welchs«
ihren lleinen kieblingen »errlicte >!»»>> >'evlchafft, - »49^
Vrels «lner großen ssla che „ l . u v n e r l « ' , »lehrelc M»,,at» »u«.
reichend, k» I I , 3 sslnlche» « « X> '! ,>la!chen L « K, 3'els«!,bt «e«e«
Püstnachnahm« «der vurh, G-ldsinIeüdU!,« durch 0,1« e,>^^,i,!,^c l t v o t :

Nt.Feith, Wien, ^»»., M. riahllfcrstrnsie Nr. 38.
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Klavierlehrerin

unterrichtet nach der Methode d*>r «Glas-
bena Matica» mehrere in eiuer Stunde.

Sprechstunden von 1 bis 3 Uhr nach-
mittags (8625)

Woirgasse Nr. ft, II. Stock, links.

4 Paar Sch«»«e

werden nur wegen Ankauis B ^^ j t .
titäten um den Spollpre* ^

! I Paar Herren-, I Paar Darn » H

Mädchen-, I Paar K inder^o ,
alle diese vier Paare fur * * ^
warm und elegant ausgesüJW - ^ ,

I schöne War^. Bei Bestellung B ^
• Länge. Versand per Nachnahn^ ^i
gestattet. !• | 0 »

Sohuh - Expor thaus * u

H

Georg Baumberger I

Blaues jÄccr und schwarze pfi
Volks- und Landschaftsbilder aus

| Xraiii, I8trien, Dalmatien und Monten^r°'
Mit 60 Illustrationen. — 336 Oktav-Seiten. — Preis geheftet K 3"04'

( elegant gebunden K 4 80. ., j ^ . . ,
, Mit der ihm eigenen Erzählungsgabe führt der Verfasser .fl.
I Landschasts- und Slädtebild«r aus Krain, Istrien, Dalmatien und J
I negro, Bilder vom rauschenden Meer und seioen Gestaden v°T,.^e

1 schildert mit Geist und Humor die eigenartigen Sitten und W»^ ^,
| jener Länder, weiß in pemiitsreichem Tone seine Reise - Erlebnis^o]jen

zuflechten und so sein Buch zu einer höchst interessanten, leben <
| Lektüre zu gestalten. — Vorrätig in (3611; °

\ lg. v. Kleinmayr & Fed. Barnbergs
| liuchhandlung in Laibach. ^^^A
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" - •» ^ ^ ^ • » ' • ^ ' » • ^ ^ ^ ^ • ^ ^ ^ ^ ^ ^

auf die ^

; 6pfosentige bilgail i^1:
; Staats-G-old.anleih^ ;

vom Jahre 1902 se0), -
(verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung bis 1913 ausgesc» ^
welche zum| Kurse von Kronen 106'70 fttr ^ O l ° ö ^ e i '
Fr«. 125'— zur Subskription aufgelegt wird, nimmt »Pe* (

bis 23. September 1. J. entgegen die <

Laibacher Kreditbank :
in Laibach, Spitalgasse Nr- 2, 0t

' welche auch sämtliche bankgeschäftlichen Transaktionen k" j <
durchführt. , ^ uOd '

Insbesondere nimmt sie Geldeinlagen auf Einlagsb - ^ g e (

in laufender Rechnung an und verzinst sie vom Tage d e r J
 t

bis zum Behebungstage mit 4 ÄP««o»«>»*** j , $'
Zur Ziehung der Theisslose am I. O k t o b e ^ ^ <

empfiehlt sie P i * o m e s « e n Ä V^ **
inklusive Stempel. ^ > ^ '
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^ I . 665/N. O. ex 1902.

z, Edikt
C p 2 i ! ^ " Auflegung des Planes über die

^ der den Insassen von Senojeti
»ehlirigen Gemeinschaftsgründe,

K°t°s?wl«?^" / ' ^ r die Sftezialleilung in der
Nr.ü!!"K."''d'Se.wze.i gelegnen Parzellen
^lrsnikk^ ""d l" d<-i Katastralgemeinde
' ^ N.)^ ' l ,en.n Parzelle» Nr, 1422/2.
8 96 ' t , , , " ^ ' "20/2 und 1420/3 wird gemäß
«, O Hl ^esehes vom 26. Olwber 1887,
W2 biz. ? ̂ ^ 1888. v°m 2? September
^«neinb^.!!!" «?' ^l'ober 1902 einschliehlich im

zur Einsicht aller Vetei.

Ctclle w,^^ ' '""« bes Planes an Ort »nd
l'"<fi"den ^ ' September 1902 weiter

^ 2 l ? o b c r ^ " " ? a des Plane, wird am
bormittaas?«)" ^ " 9" t von 8 bis 10 Uhr

Die/ Gemeindeamt« Dolslo erfolgen.
U°"ocht >>«s"̂  "üt der Aufforderung kund-
?"<!elbllr H . , ° " ^ die nnmit«ell>ar als die
. ^ n Plan ^ "^" ' H " Einwendungen gegen
tt A u ^ " b'nneu :W Tagen, vom ersten Tage
enibei i < W , ° " Nercchnet. d. i. vom 27. Sep»

^°>l"M»,isl^ ^"? 27. Ollober 1902. bei dem
"ündlich ' " schnftlich zu überreichen oder

">zu ^rotololl zu geben haben,

""bach am 17. September 1902.

"°"°mmissär fi ir agrarische Operationen.

St. 666/a. o. ex 1902. I
o ,ta . Razglas
8 ku P s i i h ° ' v ' "aorta o podrobni razdelbi

^ e rn lJiäö po«estnikov iz Senožeti.

h i n v fi ' e ? f ! h P^cel St. 535, 53(5.
ffl?h Parce t a \ n ' o l ) * n i KrrsniSki vrh

d ? a z dne 2R i ° ? e n a P o d s t a v i § y ß - » "
H» 1 8 8 8- od V l 0 b r a 1 8 8 7 ' d e ž - z a k - St. 2

! U v Dolskl k l 0 l ) r a 1 9 0 2 v obcmskemdeležencem r a z ß'nen na vpogled vsem

"°2 dalje. n V r ä l l a od dne 29. septembra

& °^r8. Jo io° d e d r 3- ok»obra 1902 v

,• To s» , P°Jas"Jeval.

fe da A daje n a zna"ie • PO-
S d n 0 u d S n ° : n

B
eP9«redno, kakor tudi

v L j u b ^ , d n e 1 7 8 e p t e m b r a i 9 o 2

t k » . k t i i n i . M Ä r B h e r i B . r.,
^ _ ^ o m i s a r z a a g r M s k e o p e r a c i . e

Kanl. ^ " 2 6 3

^ K w «ul!!^"a^^ Wnrzbach-
^ e N ^ u n s t e ' ^ " ' ' I n v a l i d e n , «nd

, 7 ^ Ctif?p^^ '''en 'n dicscm Jahre

> . " ' " m . "°" Wachtmristrr öder

^ In <z °' Vlcssuren invalid

^'^ i ft^bHltenhntder^snch.

^ " ' ^ " " " " d e v m ^ ^.'gnissen der
'"it^rl,,, ' " " nachgewiesen

Zu verkaufen:
Ein gut erhaltener politiertor Tisch
mit versperrbarer Schublade, zwei

Klavierlampen und eine Konsole.
Wo? darüber erteilt aus Gefälligkeit die

Administration dieser Zeitung Auskunft.
(S«2.1) 8—1

H l Schöne

Wohnung
drei Zimmer mit Gassenbalkon, ein Kabinett,
Vorzimmer mit Gartenbalkon und allem Zu-
gehör, Waschküche, Badewanne im Hause.
GartenbenUtzung, ist in Lalbaob, Blel-
wel«itraiae Nr. 7, I. Stock, gegenüber
dem Regierungsgebäude (8299)

zum November- oder Februar-
Termin zu vermieten.

Näheres dortselbst im II. Stock, Tür V.

riiii
staatl. geprüfte Klavierlehrerin,

wohnt Petersdamm Nr. 41.
Sprechstunden von 9 bis 12 und von 1 bis 3 Uhr.

Monatzimmer
schön möbliert, für einen oder zwei Herren,
ist samt Verpflegung Alter Markt Nr. 32,1. St.,

mit 1. Oktober zu vergeben. (36S9)

Herrengasse Nr. 6
Wohnuiies-, Dienst üiifl SteltocrmittlTO-

Bureau < 3 6 3 2 >
•uoht dringend einige Hotelitnben-
mädohen, xwel Fruh«tttok«reohner
für grosaei Oase naoh Flame, 2 blf
3 feinere Privat - fltubonmädohen,
5 bis 6 Köohlnnen für Lalbaoh und
auawärt«, zwei Cafe- und eine
Sohankkasslerln, Stütze der Haus-
frau eto. eto. Näheres dortselbst.

• • (3640)2-1Haus
auf einem schönen, freigelegenen Platze im
Zentrum der Stadt, zwei Stock hoch, mit
zwei schönen Geschäftslokalen, ist sofort
unter sehr günstigen Bedingungen

preiswürdig zu verkaufen.
Anfragen richte man postlagernd «L.W.»

Original MEIDINGER- und
Dauerbrandöfen; Gasheiz-,

Chamotte-, Central-, Holzfeuer- etcm
Sparherde, Ventilationen,
Rauchsauger am billig-
sten, sohdest, bei reich-

sortierter Fabrik

W i e n , V. SiebenbruniienKaBBe 44.
Telephon 8398. Gegr. 1863.

(3631) Budapest, Prag, Oraz. iw
P r o v i n z - V e r t r e t e r g e s u c h t

Keine S t u h l v e r s t o p f l i n g mehr durch meine
Niederlage: WIEN, I., Habsburgeraasse I a. | f n 0 0 Y s T m t f t l v A V f t
Prospekt gratis. - Probesendung Yi btlick franko a K, A A U & 9 a ^ A l i l i I l v l l lauch per Nachnahme. (332») 40-» ••»•»**** •«••̂ •-•w

Die neue grosse Wiener Tageszeitung
Die

Y*rp"r'""'~> . -"^_^Ä l^Vl^HsssssssV

die demnächst erscheinen wird kostet:

Morgenblatt und Abendblatt mit täglich
einmaliger Postversendung K 4 1 - mo-
natlich, K 12-— per Quartal. Mit täglich
zweimaliger Postversendung K 4-70

monatlich, K 14*— per Quartal.
Das Abendblatt wird ein (3569)

vollständiges Kursblatt
der Wiener Börse und einen starken Handelstell enthalten-

Hauptversohlelss in Lalbaoh bei

Kleinmayr & Bamberg
Kongressplatz, und Bttdbabnhof-Verkaufsstelle.

(3536) C. I. 73/2^

Oklic.
Zoper Ivana Fortun, poseslnika iz

Damlja hišna St. 14, sedaj v Ameriki,
kojega bivalisöe je neznano, se je
podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Crnomlju po Marks & Nachmann,
trgovska tvrdka v Stuitgarlu, po
dr. Jakobu Schegula v Rudolfovem,
tožba zaradi 289 K 12 h s prip. Na
podstavi tožbe odredil se je narok za
uslno sporno razpravo

na dan 18. oktobra 1902,

dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
sobi st. 1.

V obrambo pravic toženca se po-
slavlja za skrbnika gospod Malija
Brajdič, župan na Vrhu. Ta skrbnik
bo zastopal toženca v oznamenjeni
pravni stvari na njega nevarnost in
slroške, dokler se ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlju,
odd. I, dne 8. septembra 1902.
_ _ _ - "ČT27/2

Oklic.
Zoper Matijo Kovač, posestnika

v Grahovem st. 84, katerega biva-
lisöe je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Cirknici po
Ivanu Ogrinc, trgovcu v Grahovem
st. 42, zastopanem po c. kr. notarju
Leopoldu Vehovar v Cirknici, tožba
zaradi plačila terjalev v zneskih 808 K
s prip. in 21 K 68 h. Na podstavi
tožbe odreja se narok za ustno sporno
razpravo

na dan 29. s e p t e m b r a 1902,

ob pol 10. uri dopoldne, pri tej sodniji,
v sobi št. I.

V obrambo pravic toženca se po-
slavlja za skrbnika gospod Matevž
/avrsnik, posestnik v Cirknici. Ta
skrbnik bo zasfopal toženca v (>zna-
menjeni pravni stvari na njega ne-
varnost in stroske, dokler se ta ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblaSčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Cirknici,
odd. I, dne 16. septembra 1902.

(3588)3-2 Z1800V.Sch.R.

GberlehrersteUe.

Nn der vierllassigen Bollsschule in Seno»
setsch gelangt die erledigte Oberlehrerstelle zur
Wiederbesetzung. Die Gesuche sicid im vorgeschlic-
henen Wege

b i s 1 6 . O l t o b e r 1 9 0 2 ^

hieramls einzubringen. i

K. l. B?zirssschulrat Ndelsberg am läten
September 1902.

(3504) E. 467/2
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju nedol. Ivana Am-

brožič iz Blejske Dobrave po varuhu
Jožefu Jan v Mevkuži, zastopana
po gosp. dr. Jankotu Vilfan, odvetniku
v Radovljici, bo

d n e 1. o k t o b r a 1 9 0 2 ,

dopoldne ob pol 11. uri, pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi fit. 2, dražba
zavezančevih zemljiSČ vlož. *.t. 142
kat. obč. Dobrava pri Zasipu.

Nepremifnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost, in sicer
poslopju na 850 K, zemljiščnim par-
celam na 290 K, skupaj na U 4 0 K .

Najmanj^i ponudek znasa 760 K;
pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in list ine, ki se
tičejo nepremičnin (zemljisko-knjižni
izpisek, hipotekami izpisek, izpisek
iz katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.)
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v
izbi St. 4, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripu^Cale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se s cer ne
mogle razveljavljati glede nepre-
micnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obveslijo osebe, kaiere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega posfopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
.stanujejo v okoJiäu spodaj ozna-
menjene sodnije, niti ne imenujejo
tej v sodnem kraju stanujočega po-
ob/asčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Radov-
ljici, odd. II, dne 20. avgusta 1902.
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Aus Grund des E r k e n n t n i s s e s d e s h o h e n k. k. V e r w a l l u n g s - G e r i c h t s h o f e s vom 14. Oktober 1899, Z. 8130, und
das hohen k. k. Handelsministeriums vom 25. Dezember 1899, ad Nr. 62.828, ist die Bezeichnung (2685) 6—6

= „J. Klaps - Feder"
für uns als Wortmarke im Markenregister der Handels- und Gewerbekammer Wien eingetragen, und steht
f ^ * » n u r u n s «*^pg d a s A l l e i n r e c h t a n d i e s e r B e z e i c h n u n g z u ; wir werden gegen jeden E i n g r i f f i n u n s e r M a r k e n -
recht auf Grund der Bestimmungen der §§ 23 und 25 des Markenschutz-Gesetzes vom 6. Jänner 1890, R G. Bl. Nr. 19, und des § 2
der Markenschutz-Novelle vom 30. Juli 1895, R. G. Bl. Nr. 108, mit aller Energie vorgehen.

Carl Kühn & Co. in Wien
Fabriks-Niederlage: I., Stefansplatz Nr. 6. _

| Neueste, reichhaltigste Auswahl I

Schul- und Schreibrequisiten
J sowie

j diverse Drucksorten
I billigst zu haben In der

\ Papierhandlung und jflkziöenzöruckcrci
l (3či7,4-4 S e t x l T i l L ,

Jakob Zalaznik
Bäcker und Konditor

Laibaci Alter Markt Nr. 21 L a t o i
empfiehlt seine mit Komfort eingerichtete

Bäckerei od Konditorei
mit immer frischem Gebäck verschiedener Gattung

Konfitüren, ftkören und Dessertweinen in
reicher yiusvahl zu billigen preisen.
Zu zahlreichem Zuspruch empfiehlt sich

hochachtungsvoll (3521) 3 - 3

Bäoker und Konditor

Ratasplatz Nr. 6. Alter Markt Nr. 21.
Vegagasse Nr. 12.
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 6
. Filiale: Vegagasse 

Nr. 12.

I Handarbeits - Spezialitäten - Geschäft.

^hrie Iniik
Kongressplatz J(r. 7 CälbäCh Kongressplatz ]fr. 7
empfiehlt das reichste Lager von angefangenen und
montierten Stlokerelen, als auch dazu gehörige Stick-
materialien in Wolle, Garn, Seide und Goldgespinst,

Leinen, Jute, Kongress und nordlsohen Stoffen.
Monogramme und Zelobnnngon werden nach Wunsch
entworfen und auf jeden beliebigen Stoff übertragen,
sowie auch zur Ausfertigung übernommen. Monogramme
und Baohstaben in Tambonrler - Teohnik werden von

6 Heller aufwärts nett und haltbar ausgeführt.
Auswärtige Bestellungen kommen

sohnell zur Effektuleruug. (3519) 11—2

Vordruckerei und Weisstickerei.
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eichenatelier.
Wilhelmine fresst

staatlieh geprüfte Lehrerin der \

französischen Spraehe \
beginnt den Unterricht am i. Oktober. (

Sprechstunden von 9 bis 12 Uhr vormittags Peters- 1
Strasse Nr. 10, Parterre. (3573) 3 2 _ ^ J i

f iraii fir lütt»
Das Turnen für Mädchen beginnt Samstag, d e *

27. September, in der Turnhalle der k. k. Oberre»*
sohulo. Geturnt wird jeden Mittwoch und Samstag
von 4 bis 6 Uhr nachmittags. Die 1. Abteilung (kleiB*r

Mädchen) turnt von 4 bis 5 Uhr, die 2. Abteilung (gross01*
Mädchen) turnt von 5 bis 6 Uhr. Alle Mädchen bab®D

eigene Turnkleider. 44 Anmeldungen bei J. PH. Ü f l '
Lehrer an der Schulvereinsschule. (8566) 3- ^^

Jede Dame
kann sich nach ihrem Wunsche von dem grossartigeo ^
lager in Paletots, Jacken, Kostümen, Mäntel
Krägen letzter Neuheit im

„Englischen Kleidermagazin1'
laibach, €cke 8er Pclers- u. Rcsselstrassc P%

wählen. *iebet'
Herren - und Knabenanzüge, Uel>e ^

Sportröcke, Havelocks eto. etc., alles hoch*0

zu staunend billigen Preisen. f ^ uP^
Aufträge nach Mass werden in Wien prompt. 6

 8

modernst ausgeführt. hmß-
Auswahlware nach allen Gegenden ohne Naohna teiiefl>
Beehre mich gleichzeitig dem P. T. Publikum & ̂  &

dass ich im Dezember 1. J. oder Anfangs Jänner 18° ^ $$(&
zweites Geschäft als Hauptdepot, und zwar im Hause ^ ^\\
Drelse, Ratttausplatz Nr. 5, eröffnen und weder &° und ej0'
Mühe scheuen werde, dasselbe auf das praohtvoi
ganteste herzuriohten. ,,

Hochachtungsvoll ,

Oroslav Bernai^ ^
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ÄKatzimmer
l s tJuden*««.' » l l s e P a r a t <"" Eingänge,
m !• Oktnh, • 1»*• S t o c k> gassenBeits,

»̂o unmöbliertes

Zimmer ̂
^ g u 5 d m i W ' ™ i " i r e D 8 s e p Ä r i e r i e m

6rrn für A*f h e l s t ' W l r d von einem
Se«ttoht A November za mieten
Hl E- Bunan H Anträge übernimmt Herr
_ _ ^ Handelsmann in Laibach.

JJjyinnasiaTproJessor
2 Privatunterricht in 8 « sprach-

" w « »na in der Geographic
Di «»* Geschichte.

* ^ j S t a J * in de
(36

A^3-3a"

!"\0h'lig!enLChen Vnd deutschen Sprache
h h e v e r ß £ U e ? n u i ) gs- und Schreib-

die A b e n d s 1 g e * e n b i l l ig e s Ho™rar
i > uS e ? Ä Nehenbelchäftigung.

Ser Zeitun» u a n d i e Administration
*te ^-—~8 c rbe teo. (8687) 3 - 2

-, J o a n aufgenommen. «EJ
[. , Drei (9610,8-1

2 * 9 - Freiwillige
i i x i a 8 kUnsti9e Miiitär-

*•«. , , '"w°™«ng genommen:
"^J—»"-I»*- SO, Pwterro

„Kredenz 1
Aamten-Morm

„ **'*st sofort billig zu
• ^ J . l n der Adminigtration dieser

4rimTr—-- (3613)

O H-K^da befU
d
Splaiz Nr- « , imGe-

^ > - ^ " e i der Kassierin.

^2^ lO ffl.
H a t e n 2 a h l u n R e n e r h ä U j e d e r

^N-Freiviltige

Ä " Kleidermagazin

US^sühn. P t 0 ^ «nd ^ o d e ^ i n

Hochachtungsvoll

Verschiedene ^

Eiuriclitnujssiitte nnfl
eine Zier

sind zu verkaufen.
Kongreiaplatz Nr. 3, I. Btook

Handlungs Lehrling
wünscht in einem größeren Spezerel-
Qeiohäfte unterzukommen.

Selber war in der zweiten Gymnasial-
schulklasse , ist 15 Jahre alt und spricht
deutsch und slovenisch.

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (3667) 3 - 3

Anstreicher
Gehilfen

werden aufgenommen
bei (3561) 3 - 3

Brüder Eberl
Laibaoh, Mlkloilöitraase Nr. 6.

Sprachkurse
im Französischen, Englischen

und Italienischen
erteilt Mile, de Jeo l ln , Wolfgasse Nr. 1,
II. Stock (Lassniksches Haus). (5458) 4 4

Geprüfter

Maschinist
34 Jahre alt, mit langjähriger Praxis (für
Dampfsäge und Dampfmühle), wünscht semen
Posten bis 1. November zu verändern. Gute
Referenzen und kleine Ansprüche. Gefällige
Anträge an Johann Boldini, Maschinist in
Brioni bei Pola. (3551) 6—4

62- 39 Die (4763)

Ofen- u Jhonwarenlabrik

Alois Veüaj
Tirnau, Ziegelstr. 9 (Veliki

Strafion), in Laibach
empfiehlt ihr großes Waren-
lager von Kemnaterten n.

vernchieden gefärbten
altdeutschen Kachelöfen

und Sparherden.
E igenes Fabrikat! *tPI

Beste feuerfeste Tbon-
öfen.wie graue, grüne, blaue,
braune, weiße, gelbe usw
nach modernsten Modellen
und zu den billigstenPreisen.

P(P- Preisliste gratis u. portofrei, "^ßi

IV* £erne "Wi

Kejormlatcinü
Beformlateln ist die WelthandeU-

•praohe der Zukunft, denn es ist in kaum
acht Tagen so weit zu erlernen, daü jeacr
mit Hilfe eines lateinischen Lexikons per-
fekt korrespondieren kann ,

Keformlateln ist die Universa -
sprarhe der Zukunft, denn sie verbindet mil
dem Wohllaut des Lateinischen die Vorzug; _
der französischen Sprache, übertrifft aber
alle Sprachen an Einfachheit und hat vor
allen Dingen die Nachteile der lateinischen
Sprache beseitigt. WPH-

K a r l F r ö h l i c h s Grammatik der Wen
spräche Beformlateln ist um den t rei.
von 1 Krone zu beziehen vou W>°)

Ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamljergs
Buchhandlung in Laibaoh.

t €in solider •.

-ehrlinq I
findet V

soR-leioh Aufnahme
in der Spezereiwaren-HaDdlüDs des

M.E.Supan.Wienerstrasse.
Branntwein-

Destillation
wird in jedem Orte eingerichtet und gründ-
liche Manipulation von einem Fachmanne
kostenlos erteilt; mit der Erzeugung und
dem Verkaufe kann sofort begonnen werden.
Für beste Erfolge und behördl. Bewilligung
wird garantiert. Reflektanten belieben ihre
Offerten unter cgloherer Erwerb P . U.
1U2> an Budolf M o u e , Prag , zu
richten. (3363) 10—3

#laiiertt #
Schöne, volle Körperformen durch unser

orientalisches Kraftpulver, preisgekrönt
gold. Medaille Paris 1900; in 6 bis 8
Wochen bis 30 Pfd. Zunahme garantiert
Aerziliehe Vorschrift. Streng reell — kein
Bohwtndel. Viele Danksohreiben.
Preis Karton 2 K 50 h. Postanweisung
oder Nachnahme mit Gebrauchsanweisung

Hygien. Institut D. Franz Steiner Ä Co.,
Berlin 73, Röniggrätzerstrasse 60.

Zu beziehen für Oesterreich-Ungarn bei
Jos, 7. Török, Apotheker, Budapest, CM*) n-t

Grosses Lager
russischer

Galloschen
und amerikanischer

Storni-Slippers
billigst bei

Alois Persche
Domplatz 21. (808; 20-6

Erste kroatische

Jalonsien- n Ronlfiaixfaliif
hölzerner und eiserner

FmsUti ui immiu

Gr. Škrbič
Agram

Illoa 40
greerx-ö-33-d.et 1 8 8 9

empfiehlt ihre renommierten, soliden nnd
billigen heimischen Erzeugnisse.

Mit den höchsten Preisen ausgezeichnet.
Moderne Maschinen ohne Konkurren«.

Preiskurante gratiH nnd franko.
Reparaturen prompt und bilHg. (am) i* ?»

100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Kapital und Risiko, verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oeiter-
reloher.Vin., Deutsche Gasse 8, Budapest.

(MM) 10 6

Hundert Kronen
m o n a t l i e h

mindestens, auch mehr, allen jenen Per-
sonen jeden Standes, die durch Uebernahme
einer Platzvertretung einen lukrativen Neben-
verdienst erzielen wollen. Schriftliche An-
meldungen zur Uebernahme der Vertretung
übernimmt das Merkantil • Bureau
Zwittau (Mähren). (3294; 5-4

F~ Strafbar
ist jede Nachahmung der allein echten

Bargwanns Z.lli»nmlloh-Belf«
1. Bergmann & Ko., Dresden-Tetschen a.E.

Schutzmarke 2 Bergmänner.
Dieselbe erzeugt ein Eart<*H reincH Gealoht,
rosiccH, jujfendsriHche« Anasehen, w«-iHgf,
KÄinnietwt-iche Hant nnd hliMKlmd hrhönen
Teint. Benten Mittel »eenS<>" «*rn,
ä Stück 80 h bei: J. Wii' < hs.
V. Schiffer, Urog. Ant. Kau.. • Otto
Fettich - Frankliclm ; Apotheker ErwJn

| Bnrdych in BiMchuflack. (2171) *O-lö |

WaBBerdichte (7Bi) w

Wagendecken
in verschiedenen Größen and Qaalit&ten
and zu billigsten Preisen stet* vorritig be

Spediteur der k. k. priv. Hndbnhn
Ltibftol), Wl«n»ntr»M» Nr. 15.

Jäte Uhren billig
Mit a jähr. schriftl, Garantie

versendet au Private
Erste Uhrenfabrik in Brüx
Hanna Konrad

Uhron und Goldwaren-
(4464) Exporthaus 100-83

in Brttx Nr. 89 (Böhm.).
(inte Nickel-Rena-Uhr 0. 876.
Eobte Silber-Rem.-Uhr fl. 680.

Echte SilberketU fl. 180.
•^ Nickel-W«ler-Uhr fl. 1«6.

Meine Firma l«t mit dem k. k. Adler autgezeiofanat
t>aaitzt gold. o. »ilb. Anaitellnnfsniedaillen u. Uoaend>
Anerkennonfatchreiben.
I l l n s t r . J*r«l»kataloK irralU a n d trmtmo.

Zambacapseln
gefiint mit bfm Dtlc bei Gortlcl»

bnumrt O,t

Uiclc DaitltKftrelfteii.
Heilen Bieten- u. lUrnrihrtn-
Uidtn tchmtrnU* *n

wenigen Togen.
Aerttlich warm emffehltn.

Viel tetter alt Santal.

«ntlnlflet /i^LAHR)
ftobrüont: l i j±\
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General-Depöt für Oesterreich: O. Brady,
Wien, Fleisch markt 1. In Laibaoh in den

Apotheken. (807) 62—27

W\. Mifcuscb *
Lall»»«11

Btthan»pl«" Wr. 15.^
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M u s Eiders
an der Lattermanns-Allee.

Heute Samstag, den 20. September
g r o s s e (3276)

Novitäten-
Vorstellung.

Erstes yfoftreten des Kunstreiters
Mr. Martini.

Anfang 8 Uhr.
• « •

Sonntag, den 21. September
zwei grosse

Festvorstellungen
naohmittags um 4 Uhr zu ermä°sig-
ten, abends am 8 Uhr zu gewöhn-

Uofacn Preisen.
Die Zauberflöte.

Grosse Pantomime mit Balleteinlagen, aus-
geführt von 50 Personen.

Alt« eohte

Flaschenweine
auigetuohter Qualitäten empfiehlt

Cimuni Xavcic
Laibach, Preššrengasse Nr. 52

vis-a-vis der Hauptpost (3531)6

Panorama Intentional
Laibach, Pogacarplatz. (3628)

Photoplastische Kunstausstellung.
Lehrreich und bildend.

Heute Samstag Schluss der Praoht-
Serle:

Bas malerische Xrain.
Von Sonntag, den 21., bis 27. Sep-

tember :
Erste hochinteressante

Reise durch Dalmatien und
das Küstenland. |

Neuheit und sensationell sind die i
amerikanischen

Mutoskope.
Täglich, auch an Sonn- und Feiertagen, von i

9 Uhr früh bis 9 Uhr abends geöffnet.

Unfeinnchf
in der (3419) 3 2

SP italienischen Sprache 35
grammatikalisch und Konversation, erteilt!

Marianna Chiossino '
SohellenburggasBe 6, I Stook, links.

Beginn am 16. September.
Sprechstunden von 12 bis 2 Uhr»

Staatlich geprüfte Lehrerin der engli-
schen und französischen Sprache, die sich
mehrere Jahre in London und Paris auf-
hielr, gibt Stunden, Sprachkurse. Anmel-
dungen ab 15- Sep tember bei Fräulein

I (3152) Olga Nadeniczek 6-o
' Rathausplatz Nr. 23, I. Stook.

Gegründet 1862. j

RUDOLF GEBUETH
K. U.K. HOF- ^ MASCHINIST j

FABRIK UND ̂ IEDERLA^E I
NUR VII., KAISERSTR. 71

W f F i l " HALTESTELLE BURGGASSE J
w * - * - -m^ -*~^ der Stadtbahn und elektrlsohen Strassenbahn, l

, empfiehlt sein größtes und reichhaltigstes Lager von •

DAUERBRÄND - ÖFEN, REGULIER-FÜLL-and UNTER •FÜLL-
ÖFEN, EMAIL• ÖFEN '" """" I £ Ä . " £ a ><"">t<" j
; EISEN-KACHEL-ÖFEN s g g p KOCHHERDE

n i n r Änmr WHßifPf in kleinster u. größter Dimension. J
; BADEOFEN und Ü B R P rmiPR KAMINP

BADEWANNEN s K t ( j U U t K - K A l ™
; « . GuBa.se,, we,ß «uülIM, PATENT - EINSÄTZE

hochelegant. ,.. ,r , ,..c {
fur Kachelofen. 1

'• GAS-KAMINE DÖRR-APPARATE
neuester Konstruktion. f i i r {)Utli.f Gf-mii-e- und F.-igo»:- 1

: GROSSE CALORIFER nDd fc_ " J ^ g T
. llMKölAntl-Urrilü ffir£%. f̂  Bäcker und Konditor. 1

mr** Emaillier-Anstalt übernimmt Emaillierung auf Guss- Schmiedeisen. " " V ? j

; PROSPEKTE u. KOSTENANSCHLÄGE GRATIS. ]
( — - TELEPFON 684. — — - (32H!i) 8 ö J

FBAUIDA FOHC
diplomierte Lehrerin der französischen Sprache

beginnt den Unterricht, sowohl Einzelnstunden
als Kurse, am 1. Oktober 1902. (3502)3*

Anmeldungen vom 26. September an jeden Vor-
mittag Herrengasso Nr. 7, II. Stock.

Cognac Marteli sine Champagne
VOM

J. & F. Marteli in Cognac jol
älteste preisgekrönte Kognak-Fabrik in Frau

j Lieferant dor meisten enropälaohen HÖfo- ^Zß-
\ Brl iai tUcli i n Bo-vitelUeaa. arva. K 6 - - -vaja-A ^
j Depot und Alleinverkauf für Kraini «<Mk\

Josef Mayr» A p o t h e k e ,Zum goldenen Hü*^

Ziehung sohon Haupttreffer
Donnerstag! Kronen 30.000 5fJ*!<

=—= : 1 . — (316Ž; 1»

Olmützer Aussteilungs-Lose T r v £ ? u f r * ß

ä 1 Krone J. U. ^ a y e ^ J ^ ^
Sämtliche Treffer werden von den Lieferanten mit 1 0 % A b z u g J » » ^ ^ ^ ^

Indem ich mein

Steinmetz-Geschäft
der gefälligen Inanspruchnahme des £e,ekr

Publikums und der hochw. Geistlichkeit e

pfehle, erlanbe ich mir gleichzeitig darauf a

merksam zu machen, dass ich von nun &n* .
ich Aufträge o l ine Vcrmi**^
übernehme und ausführe,

Gra&stüiBB .a W n i B i t 8

%:um 30% billiger^!
nute*1'

liefere, als jedes andere Konkurrenz-^
nehmen.

Am Lager halte ich stets gi*o*^
Auswahl von Ci*Mr»to»*«***^ e f l

aus s c h w a r z e m schwediscn ̂
Syenit in verschiedenartigster A
führung zu billigsten Preisen-

Hocha chtungsvoll

Ignaz Camernik
Steinmetzmeister in Laib^c

Komenskygasse 26. ^ ^

a^orgrezi. Soaantsigr, d e n 21 . SeptezrxToe^ . 1

Internes Fussball-Wettsp1^
-A.Ml**«5li nsn Im Alb 4 MJlmx* n a c h m l i t a a « . H:ism«m-t«« r«*»** ^ ^ ^ ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r K F e d . V a m b e r g .


